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lnterpellation,,Offene Punkte Umfahrungsstrassen"

Sehr geehrter Herr Landrabpräsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Die lnterpellation von LR Franz l¿ndolt vom 30. Dezember 2O12 weist auf eine wachsende Sensibilisierung der
Bevölkerung für die Umfahrungsprojekte hin. ß ist taßächlich so, das das Thema ,,Umfahrungstrasen" noch nicht
abgeschlossen ist und breite Teile der Bevölkerung beschäftigt lch erachte es deshalb für notwendig, mittels einer
lnterpellation nach Art. 82 der l¿ndratsverordnung einige Sachverhalte klären zu lassen.

Verkehrstechnisch:

lm Netbeschluss des Bundes ist die neue Nationalstrase N17 aktuell wie folgt klasifiziert:
o Strecke bis Näfels (Zubringer bis Kreuzung SGU) : Klasse 2 (Autostrasse)

o Strecke bis Glarus (Kreisel Höhe): Klasse 3 (Strasse für den gemischten Verkehr, Hauptstrasse)

FßAGEN:

Beobsichtigt der Regierungsrot, die projektierten Strecken der Umfohrungen ols Klosse 2 (Auto-
strosse] durch den Bund neu klossifizieren zu lossen, oder würden sie o/s K/osse 3 (Houptstrosse
für gemischten Verkehr) belossen?
/st sich der Regierungsrot bewusst, doss eine Einstufung der Umfohrung ouf Klosse 2 (Autostros-
se) einem Rückbou der heutigen Houptstrosse diometrol entgegensteht, d.h. ein ollfölliger Rück-
bou der heutigen Strosse donn nur noch bedinqt möglich ist? (Denn Longsomverkehr, londwirt-
schaftlicher Verkehr sowie Mofo, Fohrrod und Bus, Sonitöt, Feuerwehr etc. müssen dqnn ouf der
beste h e n d e n Strosse u n g ehi n de rt w eìte r ve rkeh re n kö n ne n J

Aufgrund der nun aktuell vorliegenden Projektangaben aller drei Umfahrungen und enbprechenden Berechnun-
gen der Fahrzeiten der einzelnen Streckenabschnitte (in Beilage) im Vergleich zu heute, ist mit keiner Fahrzeitver-
kürzung auf der gesâmten Strecke Näfels (Oberurnerstrasse) - Glarus (Leimen) zu rechnen.
Dadurch werden weder die Transporte billiger noch kommen Arbeitnehmer schneller an ihre Arbeibplätze. Auch
die Touriste n kommen nicht schneller an ihre Destinationen.

ln der Stellungnahme der Kantonspolizei Glarus wird die Befürchtung geäussert, das sich die Verkehrsprobleme

beim Feierabendverkehr nicht lösen, sondern nur örtlich verlagern würden.
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FRAGE:

Wìe begründet der Regierungsrot den Bou der Umfohrungsstrossen in Glorus und Glqrus-Nord ols
wirtschoftliche Notwendigkeit für die Entwicklung des südlichen leils des Kontons, wenn sich die
Verkehrsprobleme ouf dieser Strecke domit nicht /ösen /ossen und kein Fohrzeitgewinn erzielt
wird?

Gemäss Projektangabe n werden die gesamten Bauwerke der drei Umfahrungsprojekte bis zu ihrer endgültigen
Fertigstellung ca. 15' Jahre in Anspruch nehme n. Da bestimmte Teile (Kreise l, Einfahrten, etc.) auf die heutiqe
Hauptverke hrsachse zu liege n kommen, wird der Durchgangsverkehr behindert werden, und es ist zudem mit ei-
nem starken zusätzlichen Werkverkeh rsaufkommen zu rech nen.

FMGEN:
a Wie rechtfertigt de r Regierungsrot die domit verbundenen douernden lmmissionen und Beein-

tröchtigungen im ttiglichen Leben der betroffenen Bevölkerung?

Wie wirkt sich dieser zusötzliche Verkehr wiihrend der Bouzeit ouf die Gesomtverkehrssituotion
ous?

Wie verhölt es sìch mit der Attroktivität und Auofitöt des Glornerlonds ols Tourismusdestinotion
und ols Lebensraum w(ihrend dieser sehr longen Zeit?

Kosten-Nuten-Verhältnis:
Die geplante Umfahrung in Glarus wird gemässVorprojekt ca. 360 Mio. Franken2 kosten. Die heute geplanten
Stichstrassen und Ouerspangen (Zufahrbstrassen zu den lndustrieanlagen) sind mit 65 Mio. Franken3 veranschlagt.

Noch nicht budgetiert sind allerdings die allfälligen Rück- und Umbauten der Dorfzentren. B kommen somit Kos-

ten von über 425 Mio. Franken auf die Glarner Steuerzahler zu.

Zudem sind solche Kunstbauten nach ca. 25 Jahren erstmalig gesamtrenovationsbedürftig. Als Faustregel rechnet
man dafür die Hälfte der Enßte hungskosten. Das wären wieder über 200 Mio. Franken.

All diese Kosten haben wir selbst zu tragen. Und dies alles bei nicht rosigen Finanzaussichten für die kommenden

Jahre.

FRAGEN:

. Wie plont der Regierungsrot diese Sfrossen zu finonzieren?
o Wie hoch veronschlogt der Regierungsrot einen ollfälligen Bousteuerzuschlog ouf die einfoche

Steuer? Und für wie viele Johre gedenkt er die Bousteuer einzufordern?
c Inwiefern rechtfertigen sich dos Bouwerk Umfohrung Glorus und die einzusetzenden Mittel, wenn

qus den vorliegenden Erhebungen heruorgeht, dqss nur 29 t/o des einfqllenden Verkehrs den
Houptort Glorus ols Durchgongsverkehr Richtung Schwonden possiert/

o Wie rechtfertigt der Regierungsrot die einzusetzenden Mittel gegenüber der heutigen Bevölkerung
und der zukünftigen Generotionen ouch in Anbetrocht derTotsache, doss mit den vorliegenden
Umfohrungen kein oder ollenfolls ein minimoler Fohrzeitgewinn erzielt wird?

Verfahrensfragen:
lm Memorialfext der Landsgemeinde 2009 zum Traktandum l6,,Projektierungskredite Umfahrungstrasse" wird
auf Seite 2O4klar und eindeutig von einem Projektierungskredit (Vorprojektstufe) gesprochen. Die Linienführung
ist mit ein paar Sätzen abgehandelt. Medienberichte im Vorfeld de r Abstimmung, die Ausage auf Se ite 206 im
Memorial und einzelne Voten liessen den Grossteil der Bevölkerung im Glauben, dass es dabei ausschliesslich um

eine Detailplanunq gehe und eine zukünftige bndsgemeinde schlussendlich die endgültige Linienführung abzu-
segnen hätte.
Eine generelle Zustimmung zu den vorliegenden Umfahrungen aus der Gewährunq eines Planunqskredits abzulei-
ten, erscheint sehr gewagt.

t 4 Vz Jahre Näfels, 4 r/z Jahre Neßtal, 6 Jahre Glarus (Angaben Auflageprojektunterlagen, resp. Vorprojektunterlagen)
2 Angaben Vorprojekt Glarus
I Angabe Mehrjahresproqramm LG 2010
a Angabe Auvertung Nummernsthilderhebung Raum Glarus AKPVerkehrsingenizur AG

a

a
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Die üblichen Abläufe bei Grosprojekten sehen in der Regel eine Untencheidung zwischen Planung und Realisie-

rung vor. Dazwischen liegt der endgültige Enbcheid über die Realisierung.

FRAGEN:

lst der Regierungsrot nicht der Ansicht, doss ouch bei diesem Grossprojekt die üblichen Schritte
Plonung - Entscheid - Reolisierung einzuholten sind?
lst der Regierungsrøt der Meinung, doss er diejenige kontonole Instonz ist, welche die Umfqh-
rungsprojekte schlussendlich bewilligt, zur Reolisierung frei gibt und so die Umfohrungsprojekte
in Rechtskroft erwochsen? lst für eine solche Hondhobung die rechtliche Grundloge vorhonden?
lst noch Kontonsverfossung und Strossengesetz nicht die Londsgemeinde o/s obersfes Orgon (Le-

gislative) für die Beschlussfossung einer Linienführung zustöndig?

Kommunikation und Information:
Ein Grosteil der Bevölkerung scheint erst jeût zu merken, worauf er sich bei diesen Umfahrungsprojekten einge-
lassen hat. lnformationen zu den einzelnen UmfahrungsprojeKen sind leider in keiner Weise abrufbar - einzig die

in den Jahren 2005/2006 in Auftrag gegebenen Medienmitteìlungen zum Mobilitäbkonzept sind auf der lnternet-
seite der Direktion Bau und Umwe lt einsehbar.

fßAGEN:
a

a

a

a

a

/st sich der Regierungsrot bewusst, doss weder der Richtplon Sochbereich Verkehr noch die beste-
henden Vor- und Auflogeprojekte oller drei Umfohrungen für den interessierten Bürger ouf dem
lnternetportol in irgendeiner geeigneter Form (PDF, Powerpoint-Prösentotionen o.ö) verfügbor
sind?
Wöre es der lnformotion der Bürger nicht dienlich, die detoillierten Pltine, Stellungnohmen und
Unterlogen zu den Umfohrungen ouf www.gl.ch zu präsentieren, domit sich die Bevölkerung ein

Bild über die Situqtion und den Plonungsstond verschqffen konn?

Aufgrund der grossen Tragweite dieserVorhaben für unsere und die kommenden Generationen erachte ich

die Klärung dieser Fragen für unabdingbar.

lch danke lhnen für die Beantwortung meiner Fragen im Voraus und verbleibe

mit vorzüglicher Hochachtu ng

, Landrat GP

Beilagen:
Dokumentation Fahrzeiten Umfahrung 2013, Beilage 1

Umfahrungen Außtellung Zeitersparnis, Beilage 2

Kopie an: Staaßkanzlei, Kt Glarus


